
Spezialgerate

DruckmVakuummStation DVS 7000
Mit Sauggriffel zur Reinigung von Videokameras und Fotoapparaten
Sowohi zum Absaugen als auch zur Erzeugung von Druckluft 1st these Station konzipiert.
Hierdurch ergeben sich zahireiche, zum TO recht unterschied!iche Anwendungsmog!ichkeiten.

Ailgemeines

Im Bereich der Elektronik und auch
dartiber hinaus gibt es zahireiche Beispiele
für den Einsatz von Druckluft. Wohi eben-
SO haulig iSt die Erzeugung von Vakuum
bzw. UnterdrUcken erforderlich. Sind grO-
Bere Luftmengen zu t ran sport ieren. kommi
der Einsatz von Kolbenkompressoren zum
Tragen, wobei im industriellen Bereich bei
sehr hohen Luftmengen Schraubenkompres-
soren Verwendung finden.

Vielfach reichenjedoch kleine Luftmen-
gen im Lahorbereich aus. Hierfür wurde
die ELV Druck-Vakuum-Station DVS 7000
konzipiert. Die technischen Daten sind in
einer separaten Tabelle zusarnmengefaI3t.

Für die Anwendung als Vakuum-Sta-
tion sei z. B. an den Einsatz in Verbindung
mit Entlotgeraten erinnert. Gerade in jUng-
ster Zeit durch die steigende Verhreitung
zum Teil sehr hochwertiger Video-Cam-
corder, bieten sich weitere Einsatzmoglich-
keiten als Prazisions-Staubsauger an. In
Verbindung mit einern speziell gestalteten
Sauggriffel können Camcorder, Videore-
corder, Fotoapparate usw. sehr gezielt
partiell gereinigt werden.

Wer schon emma! semen Camcorder zu
einem Strandurlaub mitgenommen hat, weiB
um die Wichtigkeit der anschlieBenden
sorgfaltigen Reinigung, damit sein hoch-
wertiges Gerät nicht vorzeitig altert.

Die zum Teil für these Rein igungsarbei-
ten angebotenen Druckl uftflaschen so! !ten
tunl ichst vom hochwertigen Fotogerdt weit
entfemt gehalten werden, urn nicht die letzten
feinen Sandkömer noch tiefer in Ritzen
und Gehause zu blasen. Einzig das feine
und partielle Absaugen bietet die Gewähr,
sein Fotogerat auch wirklich gereinigt zu
haben.

Der integrierte Filter mit Sichtfenster sorgt
für den Schutz der Pumpe und zeigt dem
Anwender gleichzeitig den Erfoig seiner
Arbeit.

Irn Gegensatz zur Erzeugung von Unier-
druck hietet die DVS 7000 darüber hinaus
die Moglichkeit zur Bereitstellung von
Druckl uft. Ausreichende Luftmengen ste-
hen so für Kleindtzanlagen, Schaurnfluxem
o. a. zur VerfUgung. Auch können kleine
Ballons aufgeblasen werden, wobei als
Medium Ober den Ansaugstutzen aul3er Luft
auch andere nicht brennbare Gase (z. B.
Helium) zugefUhrt werden können.

Alles in allem stelit die DVS 7000 eine
universelle Station zur Forderung nicht
brennbarer Gase dar.

Bedienung und Funktion

Die Versorgung der Druck-Vakuum-
Station DVS 7000 erfolgt Uber ein 12 V/
I A-SteckernetzgerUt, dessen 3,5 mm Kim-
kenstecker in die zugehorige Buchse auf
der Geräterückseite eingesteckt wird.

Mit dern links auf der Geratefrontseite
angeordneten Kippschalter kann die Sta-
tion em- und ausgeschaltet werden.

In der Frontplattenrnitte ist die Filterein-
heit mit Sichtfenster angeordnet. Uber die
beiden Rändelmuttern kann die 5 mm star-
ke Plexiglasscheibe gelost und nach vorne
hin abgezogen werden. In der linken zylin-
derformigen Bohrung ist ein Spezialfilter
eingesetzt für den Schutz der Pump. Die
rechte zylinderformige Bohrung ist frei und
kann eine gewisse Menge Staub und kleine
Schmutzpartikel aufnehmen. Rechtzeitig
bevor sich these Kammer fUllt, ist die
Abdeckscheibe zu ldsen und die Filterkam-
mer zu reinigen. Die Rändelmuttern selbst
sind nur leicht anzuziehen, damit der groBe
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wag,

Förderleistung: (Dauerbetrieb bei 12 '
(Kurzzeitbctrieb max. I h bei 18 V):
Fördermediuni .....................................
Druckleistung......................................
Stromaufnahme (bei 12 V):
Leerlau.................................................
bei max. Saug1eistung ........................
bei max. Druckleistung: .......................
Nennspann Ling: ................................... .
Bet riehsspannungshereich...................
Lebensdauer (12 V).............................
Gehituseabmessungen (B x I-I x T) ......
Gewicht................................................

0-Ring gut andichtet, jedoch nicht you-

kommen flach gedruckt wird (es niuB em
klciner Spalt zwischen Plexiglasabdeckschei-
he und schwarzer Trägerplatte für den
Lufttransport zwischen den beiden zylin-
derforinigen Kanimern hestehen bleiben).

Ganz rechts aul' der Frontplatte ist ohen
der Metall-AuslaBstutzen für die DrLlckluft
und darunter der MetaIl-Einlal3stutzen für
die Saugluft (Vakuum) plaziert. Der Au-
Bendurchmesser dieser Stutzen hetriigt 5 mm
und is! für Schlauch- Innendurchniesser
von 4.0 his 4.5 mm geeignet.

Für den AnschluB eines Sauggriffels
empfiehlt sich die Verwendung von etwas
festerem PVC-Schlauch zur Verbindung
zwischen Sauggriffel und DVS 7000. Hierfür
kann ohne weiteres eine Lunge von 1 his
2 ii (ggf. auch mehr) gewuihit werden.

AbschlieBend noch ein Hinweis zur
Luftmengenregul ierung:

Zahlreiche Steckernetzgeruite hieten die
Möglichkeit der Spann ungseinstelking in
1.5 V Schritten. Beini Einsatz als Minia-
tur-Staubsauger ist nicht allein der Unter-
druck, sondern auch die Luftmenge von
Bedeutung, so daB die Station mit 12 V be-
trieben werden solite. In zahireichen wei-
teren Anwendungsfüllen kann es jedoch
durchaus interessant sein. die Saug- oder
Druckleistung zu drosseln. Die Spannungs-
versorgung kann dann ohne weiteres his
auf 2 V reduziert werden.

Ansicht der fertig
aufgebauten
Druck-Vakuum-
Station DVS 7000
von oben mit
abgenommener
Gehäusehalb-
schale.

500 1/h
1000 1/h

Gase (z. B. Luft)
0,7 bar (typ. I bar)

0.5A
0,8A
I,OA

12 V (Dauerhetrieh)
2V-18V

1000 h (typ. 2500 h)
260 x 75 x ISO mm

ca. 800 g

Zum Nachbau

Mit Elektronik hat die Druck-Vakuum-
Station DVS 7000 nur insofern zu tun, als
elektrische Energie zum Antrieb des Gleich-
strommotors für die Membranpumpe ver-
wendet wird. Ansonsten handelt es sich in
erster Linie um eine mechanische Kon-
struktion.

Anhand (icr Abbildung der Innenansicht
ist die Konstruktion im einzelnen xii er-
kennen. Die Mernhranpunipe wird Ober die
beiden Gummipuffer mit der Gehäuserück-
wand verbunden. Hierzu dienen 2 Schrau-
ben M 4 x 6 mm, die von der Gehause-
rOckseite aus durch die entsprechenden Bob-
rungen zu stecken Lind mit den Gummipul-
fern zu verschrauben sind. Die 3.5 mm
Klinkenbuchse wird von der RUckplatten-
innenseite aus eingesetzt und von aul3en
nut (Icr passenden Rhndelniutter verschrauht.

Die Filtereinheit wird von (icr GchLiuse-
I rontseite aus in (lie Froniplatte gesetzt und
von innen mit 2 Schrauhen M 4 x 15 mm
festgezogen. In die linke zylinderfbrmige
Bohrung is! ein Filtercinsatz zu set/en. Die
kreisfonnige Nut mit einem Durchmesser
von Ca. 30 mm nimmt den Dichtungs-0-
Ring auf. Alsdann kann die 5 mm starke
Plexiglasscheibe Ober die aus der Front-
platte herausragenden Schrauben gesetzt
und mit den beiden Rhndelmuttern vor-
sichiig festgezogen werden.

Auf der recliten Frontplattenseitc sind

die heiden Mctall-Stutzen angeordnet. Diese
werden von auBen durch die entsprechen-
(len Bohrungcn gesteckt und auf der Front-
platteninnenseite mit je I Mutter M 5 fest
verschrauht.
Als letztes Bauelemcnt erfolgt (lie Mon-
tage des Kippschalters. Hierzu ist die vor-
dere Riindelmutter ahzunehnien, wuihrend
die Sechskant-Muuer ungefiihr in die Mit-
te des Kippschalterhalses gcdreht wird. Die-
set- ist anschliel3cnd von der Frontplatten-
innenseite aus in (lie entsprechende Bob-
rung zu set/en und auf der Frontseite hut
der Riindelmutter festzuziehen.

Die elektrische Verdrahtung besteht aus
3 isolierten I adrigen Leitungen init einem
Q uerschnitt von mindestens 0.4 mm 2 . Eine
Leitung führt duekt von der 3.5 mm KIm-
kenbuchsc zum G leichstromrnotor. Der
zweite AnschluB des Motors wird zurn
Mittelahgriff des Kippschalters geführt,
dessen unterer Anschluf) Ober cine dritte
Leitung arn anderen Pol der 3.5 mm KIm-
kenhuchse anzuldtcn ist.

Es ftilgt (lie Verlegung (Icr Luftschliiu-
che im Gehfiuseinneren. Von (1cm mit ..Aus"
hezeichneten ALishlasstutzcn der Membran-
punipe wird cin Schlauchahschnitt zum
Druckluft-Aushlasstuti,en auf der Frontplat-
te geführt. Hierzu wird (Icr Schlauch Ober
(lie Gewindeguinge auf der Frontplattenin-
nenseite des Ausblasstutzens geschoben.
Ggf. ist der PVC-Schlauch mit heil3em
\Vasser anzuwarmen, damit er sich Ieichter
fiber die Stutzen ziehen IuiI3t. Vom Vakuum-
Ansaugstutzen in der Frontplattc wird em
zweiter Schlauchahschnitt zum rechten
Stutzcn der Filtercinheit gezogcn, whhrend
VOnI tinLen Stutzcn ciii dritter SchlaLichab-
schnitt zunu Ansaugstutzen (mit .,Ein'' he-
zeichnet) der Membranpumpe führt. Wich-
hg ist hicrhei, daB sich aul keinen Fall
Knicke in den Schluiuchen ergehen.

AhschlieBend wird die Geluuiuseoberhalh-
schale aufgcsctzt und von der Unterseite
aus mit 2 Knipping-Sclurauben festgezo-
gen. Zur Erhohung der Rutschfestigkeit des
Gehäuses dienen 4 selhstklebende Gum-
mifU6c. (lie auf der Geluuiuseunterseite an-
zubringen sind.

Auf den Zusammcnhau der Menubran-
punupe sind wir im Verlauf dicscs Artikels
nicht mu cinzelnen eingegangen, da dieser
Aufhau mi ELV journal Nr. 37 auf den
Seiteiu 22 und 23 ausfülurliclu heschrieben
wurde. Jedem Punipenbausatz Iiegt selbsi-
verstandlich eine ausführliche Anleitung bei.

Je nach Anwendungsfall kaiun die DVS
7000 verscluiedcne Aufgahen überneluiuuen.
Für den Einsatz als Mi niatur-Staubsauger
wird der separat lieferbare Sauggriffel über
eine PVC-Schlauchleitung an den Vakuum-
Ansaugstutzen angcsclulossen. Jetzt kdn-
nen sehr gezielt ReinigLnugsarhcitcn an
Camcordern, Videorecordern und Fotoap-
paraten vorgenoninuen werden.
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Technische Daten: Druck-Vakuum-Station DVS 7000
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